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Annäherungen und Verſtimmungen

im Norden
Schwediſch norwegiſche Enkente Das iſolierke Dänemark

Von unſerem Korreſpondenten

Kopenhagen 17 Juli
Ein untrügliches Zeichen der Beſſerung der ſchwediſch

norwegiſchen Beziehungen iſt der zahlreiche Beſuch den vor
etwa einer Woche ſchwediſche Reichstagsabgeordnete ver
ſchiedener politiſcher Parteien in der norwegiſchen Hauptſtadt
abgeſtattet haben Einer vom ſozialdemokratiſchen Bürger
meiſter Stockholms gegebenen Anregung folgend begaben ſich
etwa 150 Mitglieder der ſchwediſchen Volksvertretung von
denen die meiſten der liberalen und der ſozialdemokratiſchen
Partei angehörten unter denen ſich aber auch vereinzelte kon
ſervative Politiker befanden nach Chriſtiania um gemeinſchaft
lich die große norwegiſche Jubiläumsausſtellung zu beſichtigen
gleichzeitig aber durch ihren freundſchaftlichen Beſuch die Nor
weger davon zu überzeugen daß in Schweden die Mißſtimmung
und Erbitterung gegen das frühere Bruderreich die in den un
mittelbar auf die Unionsouflöſung folgenden Jahren um ſich
griff dem Drang nach Wiederherſtellung herzlicher Beziehungen
zwiſchen den beiden Völkern der ſkandinaviſchen Halbinſel zu
weichen im Begriffe ſei Jn Norwegen wurde denn auch dem
Beſuch die größte Wichtigkeit beigemeſſen Die ſchwediſchen
Abgeordneten wurden ſowohl von ihren Kollegen den nor
wegiſchen Storthingsmitgliedern und der Bevölkerung der nor
wegiſchen Hauptſtadt aufs herzlichſte empfangen bei den Feſt
lichkeiten wechſelte man die wärmſten Freundſchaftsverſiche
rungen aus von beiden Seiten wurde der feſte Wille kund
geçgeben daß der alte Groll und Hader begraben und vergeſſen
ſein ſolle und daß die ſtammverwandten VölLer der ſkandi
naviſchen Halbinſel künftig ſtets in gutem und friedlichem Ein
vernehmen miteinander leben ſollen Heute ſpricht man ſchon
auf beiden Seiten des Koelen Gebirges von einer nordi
ſchen Entente die eine ſo natürliche Sache ſei daß ſie
nicht einmal der aktenmäßigen und feierlichen Formen be

dürfe um tatfächlich zu beſtehen
Dem Beobachter der nordiſchen Verhältniſſe auf die jetzt

wo Kaiſer Wilhelm wieder in den nordiſchen Gewäſſern
weilt die Aufmerkſamkeit in erhöhtem Maße gerichtet iſt muß
es eigentümlich auffallen daß das Zuſammengehörigkeitsgefühl
welches die beiden früheren Brudervölker der ſkandinaviſchen
Halbinſel einander wieder nähern läßt ſich nicht auch auf das
dritte der norwegiſchen Länder mit erſtreckt der Umarmung
Schwedens und Norwegens ſieht Dänemark mit Verſtim
mung und Bitterkeit zu ja das däniſche Volk hat ſich wohl
ſelten ſo iſo liert gefühlt wie gerade in dieſer Zeit Daß das
Mißtrauen der Dänen gegen ihrem mächtigen ſüdlichen
Nachbar nicht weichen will iſt ja leider eine Tatſache an der
ſich in abſehbarer Zeit wohl nichts ändern laſſen wird jetzt
glaubt man in Dänemark aber auch von den ſtammverwandten
nordiſchen Völkern verlaſſen zu ſein und gar oft kann man
in der däniſchen Preſſe trübſinnige Betrachtungen über die
äußere Lage leſen die damit ſchließen daß Dänemark keinen
einzigen Freund beſitze Daß die Beziehungen zwiſchen
Schweden und Dänemark alles andere als herzlich ſind
wird niemand leugnen können der die nordiſchen Verhältniſſe

Feuilleton
Vom Drama der Gegenwart

Zu Wedekinds 50 Geburtstage
Von Walter Haſeneclever

Die Zeit in der wir leben iſt gewohnt an dem proble
matiſchen Werke eines einzelnen Menſchen ſchnell vorüber
zugehen Alljährlich wenn die Preiſe verteilt werden oder
ein fünfzigſter Geburtstag naht pflegt man ſich der Lebenden
u erinnern wenn in den Spalten der Zeitung die wir leſen

etwas ungewöhnlich zwiſchen Vermiſchtem und Politik der
Name eines Künſtlers ſteht den man bisher entweder gar
nicht oder beſtenfalls als Kurioſum hatte nennen hören
Wohl keiner von den Dichtern der Gegenwart iſt ſo ſehr dem
Schickſal der öffentlichen Meinung in Verachtung und in
Unterdrückung preisgegeben worden wie Frank Wedekind
Seit ſeinem erſten Auftreten bis zum heutigen Tage einem
aufgeklärteren Jahrhundert vorbehalten hatte Wedekind
ein Fegefeuer von Zenſur Verboten Anklagen wegen Gaottes
läſterung und Majeſtätsbeleidigung auszuſtehen mit dem
man in Deutſchland von jeher verſucht hat die unbequeme
Kunſt zu vernichten Ich erinnere mich an einen Brief des
Dichters aus der Zeit ſeiner Notlage in dem die ironiſche
Wendung ſtand er könne jetzt nur noch Stücke ſchreiben auf
die Koſtüme ſeiner Frau Man hat dieſen Vertreter des
Satanismus als den man ihn haßte ebenſowenig zu töten

vermacht wie man im berühmten Realiſtenprozeß durch Be
ſchlagnahmung der Bücher nichts mit damaligen Dichtern er
reichte Bei der Scheidung des theatraliſchen Vergnügens
unſerer Zeit in Kino und Theater iſt die Hoffnung nicht ſern
daß der Polizeiſäbel ſich auf jenes Gebiet beſchränke wo er
aus volkspädagogiſchen Gründen vonnöten iſt damit die Bühne
wiederum in erhöhtem Maße der Schauplatz des wirklichen
Theaters werde

Ohne dem Ehrgeiz in dieſem kurzen Abriß einen Bei
a zur Literaturgeſchichte des heute dramatiſchen Tempera

Mntes zu geben vom Kritiker ebenſo entfernt wie vom Bio
Taphen muß ich mich begnügen meinem ſubjektiven Emp
kinden bei der Betrachtung eines Dichters zu folgen deſſen

in Norwegen zurückzuführen iſt die auf eine möglichſt weit

auch nur einigermaßen kennt Ein heftiger Groll gegen Däne
mark bemächtigte ſich der ſchwediſchen Nation als die öffentliche
Meinung des däniſchen Volks in den Zeiten des ſchwediſchnorwegiſchen Unionskonflikts ſich mit großer Entſchiedenheit auf

die Seite der Norweger ſtellte Die Schweden fanden dieſe
Parteinahme unpaſſend ja raerſtig und ſie haben es Däne
mark nie verzeihen können daß ein däniſcher Prinz der Nach
folger der Unionskönige des Hauſes Bernadotte auf den nor
wegiſchen Königsthron werden durfte Merkwürdigerweiſe
dauert die ſich hieraus ergebende Verſtimmung Schwedens gegen
Dänemark auch an nachdem ſich der Zorn gegen Norwegen ge
legt hat Das hängt damit zuſammen daß auch andere Um
ſtände vorhanden ſind welche die ſchwediſch däniſche Mißſtim
mung nähren Jn erſter Reihe kommt hier der enorme wirt
ſchaftliche Aufſchwung Schwedens in den letzten zehn Jahren in
Frage der einen berechtigten Stolz und eine erhebliche Steige
rung des Selbſtgefühls der ſchwediſchen Nation zur Folge ge
habt hat Die Dänen waren früher die einzigen Kaufleute des
Nordens jetzt fühlen ſie ſich durch ſchwediſche Erfolge auf dem
wirtſchaftlichen Gebiete unangenehm berührt ſie ſind in hohem
Grade reizbar geworden und fühlen ſich von den Schweden
überſehen die wie man in Dänemark glaubt von dem Wunſche
erfüllt ſeien eine Großmacht im Norven unter Hintanſetzung
des kleinen Bruders auf der anderen Seite des Oereſunds
zu werden Man iſt in Dänemark um ſo verſtimmter als man
ſich deſſen bewußt iſt daß man nicht wie die Schweden und
Norweger jm Beſitz reicher zum Teil noch unerſchloſſener natür
licher Hilfsquellen ſei und fürchtet daß die nordiſchen Nachbarn
durch ihre ausgedehnten Gruben ihre Waſſerfälle und Wälder
einen immer größeren Vorſprung bekommen werden Hierzu
kommt noch daß die Dänen ſich durch die intimen Beziehungen
die das ſchwediſche Volk mit den deutſchen Stammver
wandten verbinden in ſteigendem Grade entfremdet fühlen
Die Baltiſche Ausſtellung in Malmö von der man
erwartet hätte daß ſie zur Beſſerung der ſchwediſch däniſchen
Beziehungen beitragen würde iſt der Anlaß zu fortwährenden
Reibungen zwiſchen Schweden und Dänen geworden Faſt jede
Woche bringt da neue Fälle in denen ſich die Schweden
irgendwie verletzt fühlen Däniſche Turner wollen bei ihrem
Beſuch in Malmö einen ſehr kühlen Empfang gefunden haben
Die Oberleitung der däniſchen Pfadfinder trug aus patrio
tiſchen Gründen Bedenken die däniſchen Jungen nach
Malmö zu ſenden als dort ein gemeinſchaftliches Lager ſchwe
diſcher däniſcher und deutſcher Pfadfinder ſtattfinden ſollte
dieſelbe Oberleitung ſtellte ſich einem geplanten Beſuch ſchwe
diſcher und deutſcher Pfadfinder in Kopenhagen hindernd
in den Weg weil ſie ſich außer ſtande meinte im Gedenkjahr
des däniſch deutſchen Kriegs die deutſche Flagge auf den Straßen
in Kopenhagen zu ſchützen Die allzu ängſtliche däniſche
Pfadfinderoberleitung wurde allerdings von noch höherer Stelle
eines beſſeren belehrt und die Pfadfinderbeſuche konnten darauf
ſowohl in Malmö als in Kopenhagen ſtattfinden ohne daß
daraus internationale Verwicklungen entſtanden Die Bei
ſpiele zeigen aber wie empfindlich man zurzeit in Kopenhagen
ſein kann

Die Beziehungen Dänemarks zu Norwegen ſind zwar
weit beſſer als diejenigen zwiſchen Dänemark und Schweden
Doch iſt nicht zu leugnen daß in kultureller Hinſicht ſich eine
Trennung der Dänen und Norweger zu vollziehen anfängt die
teils damit zuſammenhängt daß die Volkscharaktere recht ver
ſchieden ſind teils aber auf die ſprachliche Bewegung

50jähriger Geburtstag mir nur ein Vorwand iſt ſeine Jugend
zu feiern Jm höchſten erzicheriſchen Sinne wurde Frank
Wedekind ein Führer der lebenden Generation wurde es
mehr noch als Gerhart Hauptmann der ihm weniger an
Geiſtigkeit als an Schöpfungen überlegen iſt So handle es
ſich auch in unſerem Falle um das Heute und die Frage
nach ſeinen Vorgängern iſt ebenſo müßig wie der kauſale Be
fund daß wir ein Datum ſeines Lebens mit erhöhter Feſt
lichkeit begehen

Wenn eine RNation der man in beſſeren Zeiten das
Attribut der Dichter und Denker gegeben hat 50 Jahre
braucht ehe ſie ſich von dem Schrecken und der Mißachtung
vor einem ihrer größten Dramatiker erholt und bei der Ge
legenheit rühmen möchte daß er trotzdem nicht verhungert
iſt ſo wird man auch in dieſem Falle nur den Wert der Dich
tung erkennen die ſich ſelber erhält

Ein Vierteljahrhundert iſt kaum vergangen ſeit jenem
denkwürdigen Tage an dem in der Uraufführung von Vor
Sonnenaufgang im Leſſingthecter ein Herr mit wüſtem
Schimpfen die Geburtszange ſchwang die Zeiten haben ſich
geändert Frühlings Erwachen wurde ſogar ein Repertoire
ſtück 20 Jahre verliefen und noch immer glaubt man Frank
Wedekind deſſen ethiſcher Wille zu den erſchütternden Doku
menten der jüngeren Literatur auf der Bühne gehört mit
der Regiſtratur eines beſeſſenen Clowns von dannen zu jagen
Dort aber wo eine Wirkung ſeiner Dramen auf geiſtig höher
avancierte Bürger unverkennbar war ſtellte man ſich mit
Donnergepolter vor die heiligen Güter und rechnete dem
ſchauluſtigen Pöbel Schamloſigkeit am Schwelgen in

ſexuellen Perverſitäten nach
Die Größe eines Dramatikers iſt unabhängig von der

Wahl ſeiner Stoffe und beſteht nicht wie bei der Lyrik im
Abſingen einer geiſtigen Melodie Epiker und Romanziers
mögen die Träger einer ſubtektiven oder objektiv erfundenen
Welt ſein ſelbſt die Tragödie darf das Gleichgewicht des Ge
ſchehens die Jrrealität von Menſch und Schickſal innerhalb
ihres Erſcheinens im Raume wiederherſtellen das Drama
hat den Vorzug von dem griechiſchen handeln zu ſtammen
es bedeutet tonſequenterweiſe die Tat Der dramatiſche Ge
danke wird alſo eine Evolution ſein und zwar im Gegenſatz
zur Tragödie die des Einzelnen ihm iſt die Umwelt nicht
VBalance ſondern Reibungsfläche gewiſſermaßen Komplizie
rung oder Diminuierung des eigenen Jchs Kampf gegen ſich

gehende Emanzipation der nach Selbſtändigkeit auf jedem Ge
biet verlangenden Norweger von dem ſtammverwandten Dänen
gerichtet iſt
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die Koſten des Beamtenapparates in
Preußen

Die Geſamtausgaben des preußiſchen Staates für den
Beamtenapparat ſetzen ſich berechnet nach dem Etat für 1914
wie folgt zuſammen
1 Gehälter und penſionsfähige Zulagen 647 271 660 Mk
2 Wohnungsgeldzuſchüſſe 109 895 421
3 Beſoldungen für das Beamtenperſonal
der Univerſitäten 8603 6664 desgl der ſtaatliche
höheren Schulen 24 413 668 Mk
desgl anteilig der ge
meinſam unterhaltenen Jhöheren Schulen 297 935 Mk 24 711603

5 Beſoldungszuſchüſſe und Fonds z Her
anziehung ausgezeichneter Lehrkräfte 775 000

6 Diäten ſchätzungsweiſe 40000 0007 Unterſtützungsfonds rund 13000000
8 Penſionen 111 702 9009 Witwen und Waiſengelder 39 620 000

10 Beſondere Fonds zugunſten der ausge
ſchiedenen Beamten uſw 7 284 000

11 Oſtmarkenzulagen u Erziehungsbeihilfen 3 373 900

zuſammen 1 006 237 250 Mk
Hierbei ſind nicht berückſichtigt

a Die in Millionen gehenden Beträge für nichtpenſions
fähige Zulagen

b die Bezüge für ſtaatliche Nebenämter ſoweit ſie nicht
aus Veſoldungsfonds bezahlt werden

e die Aufwendungen für nicht im Dienſtverhältnis be
ſchäftigte Hilfsarbeiter

d die in ſtaatlichen Zuſchüſſen an reine Zuſchußanſtalten
befindlichen Beträge

Vorſtehende Zuſammenſtellung veſrie iglich die Aus
gaben für das im Beamtenverhältnis befindliche Perſonal
des Staates Es ſind daher auch die geſamten Bezüge der im
Lohnverhältnis beſchäftigten ſogenannten Hilfsbeamten
du Zahl über 1600 000 hinausgeht unberückſichtigt ge
blieben

Die Norddentſche warnt Serbien
Die Nordd Allg Ztg macht an der Spitze ihrer letzten

Wochenrundſchau folgende bemerkenswerte Auslaſſung zum
öſterreichiſch ſerbiſchen Konflikt

Jn den Auslaſſungen der europäiſchen Preſſe zu der
in dem Verhältnis Oeſterreich Ungarns zu Serbien obwal
tenden Spannung machen ſich immer mehr Stimmen gel
tend die anerkennen daß Oeſtereich Ungarns Verlangen
eine Klärung ſeiner Beziehungen zu Serbien herbei
zuführen berechtigt iſt Dabei ſchließen wir uns der

ſelbſt und durch ſich ſelbſt gegen die Welt Die Tragödie ift
Auflöſung Jdee das Drama Notwendigkeit Metaphyſiſch
der Gegenſatz von leiden und tun

Zu einer Zeit da in Deutſchland die Formel des Natu
ralismus obſiegte jener verhängnisvolle Jrrtum über das
Weſen der Kunſt als angewandter Naturwiſſenſchaft ver
ſetzte Wedekind dieſer Zeit einen Schlag ins Geſicht durch
ſeine erſte Dichtung die Kindertragödie Frühlings Er
wachen Bereits ſchrieb er voraus einen Typus des Dra
mas dem die höhere geiſtige Entwicklung der neunziger Jahre
zu folgen hatte Jnkarnierung einer Anſchauung von
der Welt im Spiegel ſeiner Helden Jm Jnferno der
biographiſchen Analyſe ſchrieb einige Jahre ſpäter der große
Strindberg den Satz Man wünſcht eine Verſöhnung mre
den Mächten eine Wiederannäherung an die unfſicht
bare Welt Es iſt hier nicht der Ort zu unterſuchen unter
welchen Metamorphoſen dies geſchah im Schaffen Frank
Wedekinds vollzog ſich die Entwicklung vom Drama der Ten
denz zum ethiſchen Manifeſt aus der Anklage über die be
ſtehende Welt über den Weg der Skepſis die Prophezeiung
das Bekefſntnis von der ſittlichen Forderung dieſes Jahr
hunderts hebt an Man denke ſich den Dramatiker als
Mittelpunkt auf einer rotierenden Scheibe die ihm die Wel
bedeutet Hie Zentrifugalkraft des Geſchehens ſchleudert ihn
aus ſich ſelbe hinaus an die Peripherie und weiter ins Chaos
An einem Punkte wird er die Scheibe zum Stillſtand bringen
Wille des Künſtlers der Erde und Himmel in ſeinem Heiſt
erſchuf Vielfach iſt dieſe Reibungsfläche bei Wedekind an
intenſivſten in dem Problem Wei b Der Typus der Luld
in Büchſe der Pandora kehrt immer wieder und man ſtaun
über das Jnfernaliſche einer letzten Gewalt So iſt das
Leben demonſtriert Leben und Majeſtät des Königs die
Antitheſe des Herrſchers Macquis von Keith iſt der ge
riebene Hochſtapler der verſchwindet weil die Welt noch
geriebener iſt als er Hidallah wird zur Tragödie des
Geiſtes Jhnen gegenüber ſtehen die großen Entwürfe ves
kämpfenden Menſchen auf der Erde problematiſch an ſich durch
ihr Daſein Franziska

Wir die heute jung ſind ein Geſchlecht Schiller nähe
als der öden Unfruchtbarkeit Hebbelſcher Epigonen leber
mit Wedekind der manchmal jünger iſt als wir ſelber
Auch uns bedeutet dramatiſche Erkenntnis wieder die mäch
tige Menſchwerdung des Jndividuums auf heutigem Boden
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durch re e e nlenken re
chen Regierung das Entſteheneiner ernſten

Kriſis vermieden werde Jedenfalls läßt es das
Be Jntereſſe Europas das bisher in der langen

en 4 in der Bewahrung des Friedens unter den
roßm zur Geltung gekommen iſt h und ge

boten n daß die euseinanderſetzungen die zwiſchen
OeſterreichUngarn und Serbien entſtehen können lokali
ſiert bleiben

Dieſe Mahnung deckt ſich mit den Juformationen die
aus diplomati Kreiſen zu dem bevorſtehenden öſter
reichiſchen Schritt in Belgrad gegeben werdenDer Audienz des öſterreichiſchen Geſandten in Bukareſt

des Grafen Czernin beim Kaiſer Franz Joſef in Jſchl wird
große politiſche Bedeutung beigemeſſen werden müſſen Die
Wiener Mittagszeitung hat von ausgezeichnet infor

mierter Seite erfähren Seit der Mordtat in Sarajewo iſt
in Bukareſt ein vollſtändiger Stimmungsumſchwung

eingetreten
Der Tod des Erzherzogs Franz Ferdinand der als un
bedingter Freund Rumäniens galt hat am Bukareſter Hof
einen niederſchmetternden Eindruck hervorgerufen Parallel
damit iſt eine eiſige Erkaltung der Beziehungen
zu Serbien eingetreten Die neue Orientierung der
rumäniſchen Politik dürfte um ſo raſchere Fortſchritte machen
als auch die Begeiſterung von Konſtantza verrauſcht iſt da
von einer Rückgabe Beſſarabiens an Rumänien keine Rede
ſein kann und die Bedenken gegen eine gemeinſame Darda
nellenaktion in Bukareſt gewachſen ſind Ruſſiſche Kreiſe
arbeiten mit Hochdruck um den drohenden Abfall Rumäniens

e ſerbiſhe Miiſte
Der ſerbiſche Miniſterpräſident Paſitſch hat einen Sonder

berichterſtatter des New York Herald empfangen der auf
ſeiner Durchreiſe durch Wien über die Eröffnungen die ihm
Paſitſch machte folgendes verlauten ließ

OeſterreichUngarn verfolge die Politik alle Ergebniſſe ſo
unangenehm wie irgend möglich für Serbien
zu machen Eine ſehr törichte Aeußerung Der Miniſter
präſident bedauere das außerordentlich könne jedoch erklären
daß die ſerbiſche Regierung nicht beabſichtige Repreſſalien zu
ergreifen im Gegenteil die ſerbiſche Regierung wünſche eine
Politik der Korrektheit und guten Beziehun
gen da es ihr nur daran liege ſich die Verkehrswege über die
Grenze offen zu halten und ſo Serbiens Handel und Wirtſchafts
leben günſtig zu beeinfluſſen Beſonders die im Vordergrund
ſtehenden Ei r en hätten in der ſerbiſchen Re
gierung den Wunſch zutage treten laſſen die möglichſt beſten
Beziehungen zu OeſterreichUngarn zu pflegen und alle Fragen
im friedlichen Sinne zu erledigen Das Belgrader Kabinett
hoffe daß die Donaumonarchie in derſelben freundlichen Ge
ſinnung ihr entgegenkommen werde

t

Revolution gegen die neue mexikaniſche

Bundesregiernng

General Pascal Orozco hat nördlich von Aguas
Calientes mit 4000 Mann eine neue Revolution
gegen die neue Bundes regierung begonnen

Er wird von General Franzisco Cardenas unter
üst der ſich bereit macht in den Staat Michogacan einzu
ringen

Es zeigt ſich alſo daß wir Recht behalten wenn wir von
Anfang an in der Huertakriſe den Standpunkt eingenommen
haben daß es in Mexiko ohne Revolution ſozuſagen nicht
geht Denn die noch allzu ſehr von ungeſchliffenen Ar

trieben gehetzten Mexikaner brauchen offenbar den Nerven
kitzel der ewig knallenden Büchſen der im Winde baumeln
den Verräter des Blutvergießens und der ſonſtigen Ge
nüſſe à la Karl May zum täglichen Leben ebenſo notwendig
wie Eſſen und Trinken

Für unſeren Handel iſt die ewige Revolutioniererei
ſehr ſchlimm zumal dieſe mexikaniſchen Wildlinge auch für
die Zukunft nur die Geſchäfte Nordamerikas beſorgen Sind
ſie doch viel zu dumm als daß ſie einſähen daß die an
dauernde Unruhe eines Tages den Vereinigten Staaten will
kommenen Anlaß dazu bieten muß Mexiko zu pazifizieren

aus heiligem Bekennen Möge man mit dem fröhlichen Rufe
in tyramnos der Freiheit Opfer bringen auf daß ſie nicht

ſterbe in dieſer langweiligen Zeit Wer den Schauſpieler
Wedekind als Jnterpreten ſeiner Stücke leibhaftig auf der
Bühne geſehen hat kann vielleicht ermeſſen mit welchem
Blut und mit welchen Tränen hier Wille und Kampf eines
Dramatikers dem meiſt amüſierten Abendpublikum ſich offen
baren möchte Der Ehrfurcht vor dem Fünfzigjährigen iſt
noch in dieſen Tagen die Genugtuung widerfahren daß in
München dem Wohnſitz des Dichters von der Behörde ſein
letztes Werk Simſon für die öffentliche Aufführung ver
boten und 27 dieſer Beſcheid vom bayeriſchen Miniſterium
des Jnnern beſtätigt worden iſt Die Geſchichte ſeines Lebens
und Schaffens muß dieſes rühmliche Dokument umſchließen
und wir die wir dabei an München denken eine Stadt ſonſt
e Gepflogenheiten müſſen es glauben weil es ab
urd iſt

Zum Verkauf des Rodin in Kaſſel
Herr Bildhauer Arnold Rechberg ſchreibt uns

Anſchließend an die lebhafte Diskuſſion die der Verkauf
des der Kaſſeler königlichen Galerie gehörigen Rodins hervor
gerufen hat möchte ich Sie bitten mir nochmals das Wort
einzuräumen und zwar um eine Frage die für die Kunſt der
r von Wichtigkeit ſein ſollte zur Erörterung zu

ellen
Von anſcheinend gutunterrichteter Seite in Kaſſel von

der freilich der Verkauf der bereits erworbenen Rodinbüſte
keineswegs gebilligt wurde iſt vermutet worden

Der Direktor der Kaſſeler Galerie hat ſich vielleicht ge
ſagt daß die beſchränkten Geldmittel der Galerie nicht ver
an werden dürften ſondern für die alte Kunſt freizuhalten
eien

Es taucht da ganz allgemein die Frage auf ob es rich
tiger ſei vorhandene Sammlungen alter Meiſter dadurch
auszubauen daß man neuentdeckte Werke der alten Meiſter
erwirbt oder dadurch daß man hervorragende zeitgenöſſiſche
Werke hinzufügt

Zunächſt ſcheint der Hinzuerwerb neuer alter Meiſter
die ſich dem vorhandenen Beſtand einfügen ſollen beſtechend

Bei den mit allen Raffinements der Wiſſenſchaft vervoll
kommneten Methoden der Fälſcher iſt es aber heutzutage ſelbſt

e e e er 3 e e e e 9 n 5 e nm 3 e d W e S v h e 4 nr wie man ſo chö agt wenn man ein Land durch militäriſche
r

ſchließlich ganz beruhigt fo iſt auch der nordamerikani
Einfluß nicht mehr zu brechen Ja es iſt dann gleichgültig
ob die Union das an Oel und anderen Koſtbarkeiten ſo S

Jnvaſion und Abſchneidung der Zufuhr knebelte Wilſon oder einer e ſäeger aber Mexiko

Land offiziell annektiert oder ob ſie dort einen Scheinpräſi

iel iſt a erreid h Nordamerikas Handel ſoll den
kaniſchen Markt beherrſchenl

Darauf allein darauf läuft die Wilſonſche Politik hin
aus Die europäiſchen Anteile ſollen nach und nach aüs
geſchaltet werden damit die Yankees alles im Lande der
Azteken bedeuten allen Nutzen daraus ziehen Die törichte
Selbſtzerfleiſchung der Mexikaner ebnet ihnen dazu ſchnell
die Wege Könnte aber wirlich einmal ein Mann der
ſkrupelloſen Tat wie Huerta geeignet erſcheinen Mexikounter eine n Willen zu zwingen und dieſen in das Sym
bol Mexiko den Mexikanern oder Offene Tür für alle
u kleiden ſo e es allerlei Zwiſchenfälle die den t
er Unionsbeſtrebungen bald zur Strecke bringen Anter

ſtützung findet ja ſo ein Mann bei niemand auch nicht bei
den Großmächten obſchon gerade ſie endlich einſehen müßten
daß ihre längſt grotesk gewordene Uneinigkeit wie in Al
banien ſo in Mexiko und allerwärts ihnen nur den ſchwerſten
Schaden bringt Aber man tut ja heute ſo als ſei Politik
nicht mehr eine Magenfrage ſondern eine Angelegenheit
tugendhaften Nichtintereſſiertſeins Und man verhüllt den

an Erkenntnis und Mut mit dem liebenswürdig
r ten Mantel der beſten internationalen Höflichkeits
ormen

Das Erwachen aus dieſem Geſellſchaftsſpiel wird der
einſt nicht frei von beängſtigenden Selbſtvorwürfen ſein
Man muß deshalb immer wieder den Wunſch aueſpreyen
daß vor den Schrecken des Zu ſpät doch noch eine über
ragende Perſönlichkeit erſteht die der Weltlage gewachſen
iſt und Europas beſonders aber Deutſchlands Anteil an der
Erde wenigſtens im letzten Augenblick ſicherſtellt

denten weiterbeſtehen läßt Das
mexi

r
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Huerta wartet
Puerto Mexiko 20 Juli

Jn einem Jnterview erklärte Huerta Als ich die
Verantwortlichkeit für die Präſidentſchaft übernahm habe
ich öffentlich verkündet daß ich der Anordnung in Mexiko ein
Ende machen werde Mein Verſuch hat mich die Präſident
ſchaft gekoſtet Mein einziger und ſtändiger Wunſch iſt es ge
weſen den Frieden zu ſuchen Jch gehe nach Europa nach
Paris wo ich ſo lange bleiben werde bis mein Land
mich ruft

Veracruz 20 Juli
Der Dampfer City of Tampico wurde von den Konſti

tutionaliſten angehalten als er von Tampico nach Galveſton
abfahren wollte Der Grund war die Weigerung des Kapi
täns den früheren General der mexikaniſchen Bundestruppen
Vasquez und ſeine zwei Begleiter auszuliefern Die
Konſtitutionaliſten behaupten daß Vasquez und ſeine Be
gleiter an einem Gelddiebſtahl beteiligt geweſen ſeien Vas
quez beſtreitet dies Der Kapitän bat Admiral Mayo um
Schutz Dieſer lehnte das mit der Begründung ab daß die
Behörden von Tampico innerhalb ihrer Befugniſſe handelten
Der Kapitän beharrte bei ſeiner Weigerung Vasquez aus

e Das Schiff wird deshalb noch im Hafen feſt
gehalten

h

Deutſches Reich
Die Generalansſperrung in Solingen vermieden

Die Generalverſammlungen der Arbeitgeber und Ar
beitnehmer haben geſtern den Vorſchlägen des Eini
gungsamtes zugeſtimmt Damit iſt der halbjähr
liche Streik reſp die Ausſperrung in der Waffenfabrikation
erledigt und die geplante Geiteralausſperrung der Solinger
Arbeiterſchaft hin fällig

für den beſten Kenner ganz unmöglich geworden wiſſen
ſchaftlich einwandfrei feſtzuſtellen ob ein neuer alter Meiſter
authentiſch iſt Dabei mag allerdings zugegeben werden daß
es meiſt ebenſo unmöglich ſein wird die Unechtheit des ſrag
lichen Werkes tatſächlich nachzuweiſen Dieſe Anſchauung
gilt in Paris als ſo feſtſtehend daß von ſachverſtändiger Seite
vorgeſchlagen worden iſt alle öffentlichen Sammlungen von
Werken früherer Jahrhunderte ganz abhzuſchließen und even
tuelle Neuerwerbungen alter Meiſter in beſonderen Sälen
unterzubringen Sollten ſich dann wirklich einmal hervor
ragende Arbeiten darunter befinden würde man gerade in
ſolchen Sälen deren Wert am meiſten würdigen können

Sogar einer der Aſſiſtenten Exzellenz von Bodes Herr
Dr Plietſch in Berlin ſagte mir einmal wörtlich als ich
ihn über die Authentizität eines mir gering erſcheinenden
Bildes befrug das einem der allergrößten alten Meiſter zu
geſchrieben wird

Ob man ein ſolches Bild dem Betreffenden zuſchreiben
will iſt niemals Sache des exakten wiſſenſchaftlichen Nach

weiſes ſondern Gefühlsfrage
Es ſcheint doch in mancher Beziehung nicht unbedenklich

Werke deren Bezeichnung Gefühlsfrage iſt als Er
gänzungen ſolchen Sammlungen einzufügen die zweifellos
echte große Meiſterwerke vergangener Epochen enthalten

Der Weg derartige Sammlungen durch Hinzufügen her
vorragender zeitgenöſſiſcher Originale auszubauen iſt da
weit gefahrloſer Werden nur ganz hervorragende Arbeiten
erworben dann werden dieſelben ſich ebenſo den alten
Meiſtern anpaſſen wie die verſchiedenen Epochen der alten
Kunſt in derſelben Galerie harmoniſch nebeneinander wirken

Bildhauer Arnold Rechberg
Ausſteling Pellegrini im Kunſtverein

In den Räumen des Kunſtvereins ſtellt gegenwärtig der
junge Stuttgarter Künſtler Pellegrini eine r von Ge
mälden und Zeichnungen aus Pellegrini deſſen Weſen und
Bedeutung Muſeumsdirektor Dr Sauerlandt in knappen
Worten am Sonntag vormittag in den Ausſtellungsräumen
charakteriſierte gehört nicht zu jenen Hypermodernen die es
dem Kunſtverſtändnis eines größeren Publikums K chwer
machen Die jüngſten Strömungen in der bildenden t ſind

freilich nicht ſpurlos an dem jungen Künſtler vorübergegangen

t e d

leichmäßiger Grundſätze für die Behandlung der Frage derFewinnbelkgenden Beſchäftigung der Beamten und die Aus

merzung der beſtehenden Mi ſtände hat die zuſtändige Reichs
behörde ſich mit den Bundesregierungen und den preußiſchen
Reſſorts in Verbindung geſetzt Es iſt als unzuläſſig zu be
zeichnen wenn Beamte einen Detailhandel mit allen mög
lichen Gegenſtänden betreiben und womöglich die Dienſt
räume dazu benutzenz die ihnen zur Verfügung ſtehen Die
Verwendung von Dienſtſtunden der Beamten zu Arbeiten in
Konſumvereins Angelegenheiten kann ebenſo wenig
geduldet werden auch iſt die en re Aemter
in Konſumvereinen von einer Genehmigung abhängig
die jedenfalls dann nicht erteilt wird wenn die Höhe der
Remuneration eine ungünſtige Rückwirkung auf die dienſt
liche Stellung des Beamten befürchten läßt Was den
zemeinſamen Warenbezug der Beamten anLetrifft ſo wird man die Beamten wohl nicht hindern
könn en ſich die Vorteile des Maſſenbezugs durch gemein
ſchaftliche Beſchaffung von wirtſchaftlichen Bedürfniſſen wie
Kohlen uſw zu ſichern dieſe Stellungnahme ſteht auch nicht
im Widerſpruch zu geſetzlichen Vorſchriften des Reichs oder
Staatsbahnrechts

Die Stärke der Linken im Reichstag Ein Leſer unſeres
Blattes der dem Reichstagsabgeordneten Hanſſen naheſteht
ſchrzibt uns

Jn Rr 332 Jhre geſchätzen Blattes geben Sie eine
Ueberſicht über die Fraktionsſtärke der Parteien des
Reichstages

Sie rechnen dabei den Dänen Abg Hanſſen zur
Rechten Sie können ihn unbedenklich zur Linken
rechnen denn er ſteht in ſeinen Anſichten
der Fortſchrittlichen Partei nahe nur daß er
natürlich nicht für Heeresverſtärkungen uſw ſtimmt Sein
Platz im Reichstag iſt in der Nachbarſchaft der Fortſchritts
partei

Es iſt das ſoweit es ſich um wirtſchaftliche und Fragen
freiheitlicher Ausgeſtaltung von Reichseinrichtungen handelt
ſicher richtig daß Abg Abg Hanſſen eher der Linken als der
Rechten zuzuzählen iſt Die Majorität der Linken iſt mithin
noch um eine Stimme größer Sie ſchwankt jedoch in ein
zelnen Fragen ſtark da bekanntlich ein Dutzend Rechtsnatio
nalliberaler ſich des öfteren von ihrer Fraktion trennen wo
hingegen in einzelnen Fragen Elſäſſer Polen und ſogar
einige Zentrumsmitglieder ja manchmal ſogar ſich das ganze
Zenkrum von der Rechten trennt Die Mehrheit müßte je
doch noch viel größer namentlich der Einfluß des Liberalis
mus ein viel größerer ſein um ſichere Gewähr für eine
liberale Geſetzgebung zu bieten

Eine neue Spionageaffäre Wegen verſuchten Landes
rats iſt ein Vizefeldwebel von der e e ekompagnie Nr 1 namens Stegliſch in rn verhaftet wor
den Er ſoll Mitteilungen über die neue Thorner Militär
funkenſtation an Rußland gemacht haben Der Beſchuldigte
der bei der Einrichtung der Militärfunkenſtation beſchäftigt
war ſollte die Stelle eines Funkenmeiſters erhalten Um
ſeine Zuverläſſigkeit zu e teilte man ihm fingierte
Chiffern mit und ließ ihn alsdann beobachten Hierbei ſoll
ſich herausgeſtellt haben daß er die Chiffrierungen an Ruß
land weitergegeben hat Da es aber nur fingierte Chiffern
waren iſt keine Gefährdung der Staatsſicherheit zu befürchten

Parteinachrichten
Heldentaten bei der Deutſchen Tageszeitung

Wie bekannt tobt in der Pariſer Hetzpreſſe vertreten
insbeſondere durch die Autorits eine heftige Kampagne
gegen die dortigen deutſchen urnaliſten die an der Ver
urteilung des Malers Hanſi ſchuld ſein ſollen Täglich droht
man ihnen mit Duellforderungen oder ſtellt ihnen Fußtritte
und andere angenehme Dinge in Ausſicht Natürlich reagiert
kein deutſcher Journaliſt darauf nur einer hat zum Gaudium

Feinde und zur größten Schmach Deutſchlands ein
usnahme gemacht Dieſer eine iſt der Vertreter der Deut

ſchen Tageszeitung Herr Ferdinand Stephan Er hat einen
e

Beyrich e Greve Halle a SAuuskkumfteis Gr Ulrichstrasse 42 Teel 2144
Vermögens und Familien Huskünfte Beobachtungen u Ermittelungen

aller Art auf alle Plätze der Welt

in ſeinen Bildern zeigt ſich ziemlich deutlich und recht lehrreich
der Uebergang vom Jmpreſſionismus zu den modernen von
der Naturnachbildung ſich losringenden Tendenzen der Malerei
Pellegrini iſt noch kein Fertiger die kleine Ausſtellung die hier
zu ſehen iſt vermittelt nicht das eindringliche Bild einer kraft
vollen eigenartigen Perſönlichkeit Ganz außer Frage ſteht das
bedeutende Talent des jungen Künſtlers Aber er treibt noch
unſicher und ſchwankend auf den Wellen der verſchiedenſten
Kunſtſtrömungen ohne den Halt und die richtunggebende Kraff
einer zwingenden Jndividualität

Zwei Gemälde Sintflut ferner Badende zeigen Pelle
Vorliebe für das Monumental Wuchtige und ſein reifes

önnen in der naturfernen Manier des ruhigen Freskoſtils
Ohne alle überflüſſigen gr ohne die wimmelnde Bewegtheit die man bei den egenſtand zu ſehen pflegt wirkt Pelle

grini in der Sintflut einzig durch die ſtarre entſetzte Ruhe der
in den Vordergrund geſtellten Figuren Durch den Verzicht
auf die Darſtellung des Chaotiſchen durch Konzentrierung der
Wirkung des Entſetzens auf ein zwei Menſchen erreichen die
beiden Sintflut Gemälde eine ganz ungewöhnliche Kraft des
Ausdrucks Drei Landſchaften Genferſee und Wetterhorn
zeigen Hodlers Einfluß dem ſich der junge Schweizer Pellegrini
ebenſowenig entziehen konnte wie ſo viele andere Künſtler Eine
Zartheit der Farbe eine Weichheit des Lichts und der Luft
unterſcheiden aber dieſe Gemälde von der männlichen Art ihres
Vorbildes Wiederum andere Pfade ſchreitet Pellegrini in
ſeinen Stilleben und Pflanzenbildern Die Lyrismen der
letzteren ſind vielleicht nicht ganz ſo zum Ausdruck gekommen
wie es dem Künſtler vorgeſchwebt haben mag Ob er etwas
ähnliches gewollt hat wie Franz Marc in ſeinen Tierbildern in
denen das Stummſein des Tieres ſeine Gebundenheit und Hilf
loſigkeit ſein vergebliches Sehnen nach dem Licht der Bewußt
heit und nach Ausdruck ſeiner ſelbſt ſo ergreifend dargeſtellt iſt
JTch denke insbeſonders qn Mares prachtvolle Tierſchickfale

Gemälde wie das Pantheon Blick von Notre Dame und
andere impreſſioniſtiſch gehaltene Städtebilder geben keine
Probleme auf und könnten ebenſogut vor fünfzig Jahren gemalt
ein Durch den charakteriſtiſchen ſeeliſchen Ausdruck eines an
cheinend in angenehmen Wachträumen verſunkenen Mädchens
ällt das Hemälde Liegendes Mädchen auf unter den Blei
tift und Paſtellzeichnungen iſt manches von charakteriſtiſcher
Eigenart Jedenfalls vermittelt uns der Kunſtverein mit Pelle
grini in dankenswerter Weiſe die Kenntnis eines jungen ent

wicklungsfähigen Künſtlers H N
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Und zwar zugunſten des auf Hilfe wartenden Fürſten

von en tingetg en in
n

g Stet werden können
àwird und daß der Catie

h W 44 n
z nicht verant

e Brief perſönlich in der Re
egebendaktion u alten des Herrn Stephan iſt wirklich blamabelbe er von den reiern der Blätter in Paris

wohl chwerlich etwas zu befürchten hatte und dann aber in

h n

auf das Blatt das er vertritt Die Deutſche TagesAn dir wirklich nicht ſtolz v auf ihren Vertreter
r das bekannte Bismarckwort dahin variiert Wir Deutſche
von der Deutſchen e S wir fürchten außer
Gott auch noch franzöſiſche Maulhelden Daß Herr Stephan

r ſeine Familie zittert wenn er tätlich angegriffen an
einer Geſundheit Schaden leiden ſollte übrigens darauf
chließen daß für die Deutſche Tageszeitung die moraliſche

ichtung in einem ſolchen Falle für die Familie é3
ſorgen nicht e Plikact Das iſt wohl die Erklärung für ſolch

ännli erhaltenung die Deutſche Tageszeitung mitteilt hat ſie ihreBeziehungen zu ihrem bisherigen Pariſer Vertreter Herrn
Stephan Jeloſte damit aber wird natürlich die Tatſache daß

gerade ein Vertreter der Deutſchen Tageszeitung warver in dieſer Weiſe das Devtſchtum bloßſtellte nicht aus der

Welt geſchafft

Hor und Paerſonalnachrichten
Die Nordlandreiſe des Kaiſers Der Kaiſer hielt Sonn

tag vormittag Gottesdienſt an Bord der Hohenzollern ab
nahm dann den Vortrag des Vertreters des Auswärtigen
Amts Geſandten Grafen Wedel entgegen Nachmittags
machte der Kaiſer einen mehrſtündigen Spaziergang
nit einigen Herren ſeiner Umgebung

Der König von England als Manvövergaſt des Kaiſers
Auf Schloß Wilhelmshöhe wird als Gaſt des Kaiſers bei denher Kaiſermanövern im Bereich des 11 Armeekorps auch

der König von England erwartet Der König von
Italien ſoll auf S Homburg v d H Wohnung nehmen
auch der öſterreichiſche Thronfolger und Erzherzog Friedrich
ſollen dort eintreffen Doch ſcheint in Wien Beſtimmtes Aber
die Anweſenheit des Thronfolgers und des neuen General
inſpekteurs noch nicht feſtzuſtehen gen dürfte es ſich
nur um eine der beiden fürſtlichen Perſönlichkeiten handeln

Wechſel in hohen Marinepoſten Der Vizeadmiral von
Dombrowski Jnſpekteur des Bildungsweſens der
Marine iſt zur tion geſtellt worden Sein Nachfolger
iſt der Vizeadmiral Koch Der Konteradmiral Henkel
Oberwerftdirektor der Werft in Kiel iſt zum Vizeadmiral
die Kapitäne zur See Paul W Abteilungschef im
Admiralsſtabe der Marine und Hugo Kraft Oberwerft
direktor der Werft in Wilhelmshaven ſind zu Konter
admiralen ernannt worden

Ausland

Aus dem albaniſchen Herenkeſſel

Fürſt Wilhelm beſichtigte ſämtliche Geſchützabteilungen
um auch gleichzeitig für die neuangekommenen Gebirgs
geſchütze entſprechend günſtige Poſitionen feſtzuſtellen Da
ſich der Fürſt bei dieſer Gelegenheit an den bei der Beſichti
gung der Stellungen anweſenden Bildhauer Gurſchner
wandte um deſſen Meinung über die Geſchützpoſiktionen zu
hören fühlte ſich der anweſende verantwortliche Artillerie

geſetzt und überreichte ſeine Demiſſion Bildhauer Gurſchner
war wie erinnerlich ſein wird der Organiſator eines Werbe
buregus für Albanien in Wien Die Red

Jn Durgzzo hat ſich der Mirditenhäuptling Preük
Bibdoda von einigen Journaliſten interviewen laſſen
Er erklärte daß die Lage des Fürſten Wil
helm militäriſcheineſehrſchlechteſei da das
Kräfteverhältnis der Aufſtändiſchen und
des Fürſten ſich wie 1 verhalte Europa das
Albanien theoretiſch geſchaffen habe müſſe auch dafür
ſorgen daß ſeine Schöpfung praktiſchen
Wert erhalte Er ſei der Anſicht daß die erſte Bedingung
zur Löſung der Schwierigkeiten die Verlegung der
Hauptſtadt von Durazzo nach Skutari bilde wo
der Fürſt inmitten einer treuen und bis zum äußerſten er

Eſſad Paſcha ſcheint irgend einen Handſt reich
in Albanien zu planen Er hat ſeinen Sekretär nach Korfu
entſandt wo ſich dieſer mit aus Valona eingetroffenen
Führern treffen ſoll
Jnzwiſchen hat das Eintreten Jtaliens für Albanien zu

einem ganz kleinen Erfolge geführt Wie aus Athen ge
meldet wird hat der griechiſche Miniſter des Aeußern der
italieniſchen Geſandtſchaft mitgeteilt daß ein griechiſcher
Torpedobootszerſtörer nach Saſena abgegangen iſt um die
dortige kleine griechiſche Beſatzung abzuholen Es handelt
ſich um die kleine in der Bucht von Valona liegende ſtra
tegiſch wichtige Felſeninſel Saſeno die während des Krieges
von Griechenland beſetzt worden war dann aber von den
Mächten Albanien zugeſprochen wurde Jtalien verlangte
die Räumung beſonders dringlich und ſie iſt nun erfolgt
Für den Stand der Dinge iſt dieſe Rückgabe inſofern nicht
ohne Belang als ſie zeigt daß man in Rom tatſächlich auf

en Gang der Ereigniſſe einzuwirken gewillt iſt Vielleicht
wird dieſe Abſicht in den nächſten Tagen entſcheidend werden

Am Sonntag zu den Aufſtändiſchen entſandte Parlamentäre Frachten die Meldung mit daß dieſe jetzt auch

mit den Geſandten Deutſchlands und Oeſter
reichs verhandeln wollen Als Tag der Zuſammen
kunft iſt der kommende Mittwoch feſtgeſetzt

Prozeh Caillaux

Paris 20 Juli
Der heute mittag beginnende Schwurgerichtsprozeß gegen

Frau Caillaux wird vorausſichtlich noch eine größere Zahl

V nſpruch nehmen als von derKgiwtebehörde usſicht genommen war Man glaubtder Urteilsſpruch der Geſchworenen im beſten Falle in

er Nacht zum Sonntag verkündet werden wird Ein ganzer
Verhandlungstag dürfte durch die Ausſagen der Chirurgen
ausgefüllt werden die von den Verteidigern der Frau
Caillaux geladen wurden um darzulegen daß Calmette
mittels eines chirurgiſchen Eingriffs hätte

n Allgemein herrſcht diee öengung daß die Prozehverhandlung einen
berwiegend politiſchen C

der Angeklagten der ehemalige
arakter annehmen

ſterpräftdent und Deputierte Cakllaux die r
benutzen wird um die von Calmette gegen ihn e tetenAngriffe in Einzelheiten gurüchzuweiſen Der Nachfolger

Calmettes in der Leitung des Fi aro der AkademikerCapus ſchreibt daß die Partei welche Calmette
ermordet hat den Verſuch machen wird ſein Andenken zu
beſchmutzen Man hat dies bereits in Broſchüren und Flug
blättern angekündigt welche die Geſchworenen jeden Morgen
vor ihren Türen finden Man will beweiſen daß der helden
mütige Direktor des Figgren ein ſkrupelloſer Mann war
der ſein einflußreiches Blatt in den Dienſt ſeiner perſönlichen
Intereſſen und nicht in den ſeiner Ueberzeugung geſtellt hat
Man will zeigen daß das Leben welches man ihm genommenhat voller Zügelloſigkeit und Ausſchweifungen war Man

reckt vor keiner Nachforſchung zurück man reſpektiert keinheimnis forderte man o ſo ar den Fiskus auf die
Summe des von Calmette hinterlaſſenen Vermögens zu ver
raten Dieſe Machenſchaften können uns nur ein verächt
liches Lächeln entlocken Die Freunde Calmettes fürchten
nichts für ſeine Ehre Er wird ſich fleckenlos ganz allein
im Lichte der Prozeßverhandlung verteidigen

König Georgs Eingreifen in die Ulſterkriſis
London 30 Juli

Die Times melden Ein höchſt bedeutfamer Schritt
zur Beilegung der inneren Kriſe iſt geſchehen Der König
hat Einladungen zu einer Konferenz im
Buckinghampalaſt ergehen laſſen an der die
hauptſächlich beteiligten Parteien nämlich die Regierung
die Oppoſition die Nationaliſten und die Ulſterleute du
je zwei Mitglieder vertreten ſein ſollen Die Konferenz ſo
morgen ſtattfinden Folgende Herren ſollen an der Kon
ferenz teilnehmen Für die Regierung Premierminiſter
Asquith und Lloyd George für die Oppoſition Lord Lans
downe und Bonar Law für die Nationaliſten Redmond und
Dillon und für die Ulſterleute Carſon und Craig

Ein kalter Strahl für n re Zum Beſuch Poincarés
ſchreibt der Petersburger Retſch Rußland un Frankreich
haben große Opfer für Militärzwecke gebracht Bedde Seiten
wünſchen die Ausgaben zu verringern Was bringt uns
Poincaré Wird der Wunſch erfüllt darauf können wir
nur mit einem Nein antworten Jn der Heimat hört Poincaré
auf die öffentliche Meinung das heißt er verkürzt die Dienſt
zeit von 36 auf 30 Monate doch von uns verlangt er die Er
füllung unſeres Verſprechens in vollſtem Umfange Mithin ſind
alle Vorteile des franzöſiſch ruſſiſchen Bünd
niſſes auf ſeiten Frankreichs alle Nachteile auf
ruſſiſcher Seite Die liberale Sſowremennoe Slowo ſagt
Dieſe Völker können unter dieſen Militarismus nicht länger

ſchmachten Die beſtehende Gruppierung der Mächte
42 keine Hoffnung dieſe Laſt verringern Es muß eine neue

ombination erfunden werden Auf dieſe hat bereits
Jaurès hingewieſen die e en Annäherung Wirglauben daß wir ebenfalls dieſe Kombination adoptieren alſo
ein franzöſiſch ruſſiſch deutſches Bündnis
Mehrere Pariſer Blätter die ſich mit der politiſchen Bedeutung
der Reiſe des Präſidenten der Republik beſchäftigen deuten an
daß Poincaré ſich bemühen werde eine Entſpannung
zwiſchen Petersburg und Stockholm herbei
zuführen Sie ſprechen die Hoffnung aus daß es dem Prä
ſidenten bei ſeinem Beſuche in Drottningholm gelingen werde
das Mißtrauen zu zerſtreuen welches Schweden offenbar unter
dem Aer des Dreibundes gegen Rußland hege Die ruſ
ſiſche kaiſerliche Familie iſt aus den finniſchen Schären nach
Peterhof zurückgekehrt

Vipiani als ſtrammer Demokrat Wie der Matin aus
Petersburg meldet hat Miniſterpräſident Viviani den
ruſſiſchen Regierungskreiſen mitteilen laſſen daß er getreu
ſeinen demokratiſchen Grundſätzen keine Ordensaus
zeichnungen zu erhalten wünſche Der Zar wird
deshalb Viviani zur Erinnerung an ſeine Reiſe nach Ruß
land einen Kunſtgegenſtand zum Geſchenk machen

t

Gerichtsverhandlungen
Schöffengericht

Halle 19 Juli
Eine Maifeier eigner Art

Am 1 Mai ſuchten mehrere hieſige Arbeiter eine Schank
wirtſchaft in der Kleinen Ulrichſtraße auf und zechten tüchtig
darin Mit der ſozialdemokratiſchen Maifeier hatten ſie nach

Angaben nichts zu tun ſondern ließen aus andern
ründen die Arbeit ruhen Noch bei ziemlich früher Tageszeit

waren ſie ſchon ſo ſtark angetrunken daß ſie laut zu lärmen
und ſich zu ſtreiten begannen Der Wirt forderte ſie
wiederholt vergeblich auf ſehg zu halten oder ſein Lokal zu
verlaſſen Er ſah ſich ſchließlich genötigt zwei Polizei
beamte zu Hilfe zu rufen Dieſe beförderten zuerſt den Haupt
krakeeler den Arbeiter Paul Zöller hinaus Z leiſtete
Widerſtand verübte auf der Straße Spektakel und ſchrie
drohend Geht weg ich kriege einen Wutanfall Er will tat
ſächlich zeitweiſe an Wutanfällen leiden bei denen er dann nicht
mehr wiſſe was er tue Nachdem Z aus dem Lokal entfernt
war begann der Arbeiter Georg Ende darin wie ein Vandale
zu hauſen Jm ganzen ſoll er 20 Biergläſer 3 Billardſtäbe
3 Stühle einen Tiſch und das Villardtuch zerſtört haben Er
war den Tag überhaupt kein Menſch mehr bekundete der Wirt
Doch können bei den Sachbeſchädigungen auch noch andere mit
gewirkt haben Der Wirt mußte nochmals die Hilfe der beiden
Polizeibeamten anrufen die nun Ende abführten Auch er
widerſetzte ſich ihnen fing Während der Hinausbeförderung
Endes rief der Arbeiter Karl Schröder den Beamten ein
unflätiges Schimpfwort zu mit dem er freilich nicht ſie ſondern
die eignen Zechgenoſſen gemeint haben will

Er iſt ſchon öfter wegen ähnlicher Beleidigungen vor
beſtraft ſeine allzu große Freude an Kraftausdrücken zog ihm
daher diesmal eine Gefängnisſtrafe von einer
Woche zu Gegen Zöller und Ende die erſt wenig über
20 Jahre alt ſind hielt das Gericht Geldſtrafen für aus
reichend gegen Z 30 Mark gegen E 60 Mark

Alkoholiſche Ueberreizung
Ein Bahnarbeiter aus Wörmlitz drang am 13 Juni in

angetrunkenem Zuſtande in die Herberge zur Heimat in der
Mauerſtraße ein und n hier Streit mit den Gäſten Er
mußte vom Hausvater mit Unterſtühzung des Hausdieners hin
ausgebracht werden kehrte aber nach kurzer Zeit wieder Als
die Haustür vor ihm verſchloſſen wurde kIletterte er unter lauten
Schimpfworten über den Zaun und warf mit ſeiner Kaffeeflaſche
nach den r sleuten Er traf aber nur eine Fenſterſcheibedie klirrend in Scherben ging Erſt nach Herbeirufung eines

hatte für ihn nun die ſehr unangenehme Fo
age wegen Hausfriedensbrüchs Sachbeſch

J a
e einer

Alkoholg ſcheint ihm ſehr gefährlich zu ſein d dent
enu int ihm ſehr gefähr ein denn er haſchon einmal durch einen Ergeß in der runtenheit eine Strafe

zugezogen Unter Zubilligung mildernder Umſtände wurde er
zu 20 Mark Geldſtrafe verurteilt

Eine intereſſante Verurteilung wegen Lehrerbeleidigung

Geeſtemünde 19 Juli
meiner Anklageſache wegen Lehrerbeleidigung hat die

Strafkammer des hieſigen hege Amtsgerichts ein ſehr
intereſſantes Urteil ergehen laſſen Der 42 Jahre alte
Tiſchlergehilfe Oskar Bode in Geeſtemünde hatte ſich Jahre
lang geweigert für ſeinen 13 Jahre alten Sohn der die
pieſige Knabenvolksſchule beſuchte die vorgeſchriebenen Re

igionsbücher anzuſchaffen mit der Begründung er ſei
Atheiſt und wolle auch ſeinen Sohn als ſolchen erziehen
Die Bücher wurden ſchließlich von der Schule ſelbſt geliefert
und die Anſchaffungskoſten von dem jetzigen Angeklagten
zwangsweiſe beigetrieben Jn das ſeinem Sohn ausge
händigte Geſangbuch der hannoverſchen Landeskirche ſchrieb
er hinter die Widmung Auf Gott nur will ich bauen
folgende Verſe ein Verlaſſen iſt jeder der auf den ge
waltigen allmächtigen helfenden Gott ſich verläßt
Jn prächtigen Kirchen Verkünden die Prieſter Elenden
re den gütigen helfenden Liebenden Gott
Die Welten verneinen die heilige Botſchaft ſie glau
ben und beten verzweifeln und ſterben Der Gütige
Liebende läßt hoffen und harren verzweifeln und
ſterben Gott hilft ihnen nicht Ebenſo füllte er andere
Lehrbücher mit blasphemiſchen Wendungen an Die Kinder
ren ſich wie Wilde auf die Verſe die vor Beginn des
nterrichts und in den Pauſen von dem Sohne des Ange

klagten verleſen wurden und auch die Lehrer erhielten da
von alsbald Kenntnis die nunmehr ſofort die Ein
ziehung der Bücher veranlaßten

Die Folge war eine Klage gegen den Vater des Knaben
wegen Lehrerbeleidigung Als beſonders erſchwe
rend erachtete es das Gericht daß der Angeklagte die er
wähnten Verſe in ein Geſangbuch eingeſchrieben hatte das
der Tröſtung und Erbauung dienen ſollte Der Angeklagte
gab an er habe die Verſe nur eingeſchrieben um ſeinem
Sohn ſtändig vor Augen zu halten daß er der Angeklagte
den Jnhalt der Bücher für unrichtig halte Das Gericht ließ
dagegen die Frage offen ob Bode nicht durch das Einſchrei
ben der Verſe ſeinen Sohn gegen Schulzucht und Schulunter
richt und namentlich gegen den Religionsunterricht habe
aufhetzen wollen jedenfalls ſei es zweifellos daß der
Angeklagte als vernünftiger Menſch gewußt habe daß die
von ihm eingeſchriebenen Verſe eine Aufhetzung gegen die
Schulautorität bedeuten Der Angeklagte habe von Anfang
an damit rechnen müſſen und auch damit gerechnet daß die
Erregung in welche ſein Sohn durch die Verſe verſetzt wer
den würde nicht allein auf ihn beſchränkt bliebe ſondern
daß die Verſe alsbald auch den übrigen Schülern und Lehrern
bekannt werden würden Das Gericht habe deshalb die Frage
offen gelaſſen ob der Angeklagte der Lehrerbeleidigung aus
S 185 ſchuldig ſei zumal ein rechtzeitig geſtellter Strafantrag
des Rektors nicht vorlag hat ihn aber der Gottesläſterung
aus S 166 für ſchuldig erachtet Es ſei allerdings nicht an
zunehmen daß der jugendliche Sohn des Angeklagten den
gottesläſterlichen Charakter der Verſe erkannt habe wohl
aber habe der Angeklagte dieſe Erkenntnis beſeſſen und des
halb ſeinen Sohn und deſſen Mitſchüler als Werkzeuge ſeiner
Läſterung benutzt bezw zu benutzen verſucht Das Gericht
ercchtete es weiter für zweifellos daß für die Gottesläſterung
auch die Oeffentlichkeit gegeben geweſen ſei weil vor Beginn
des Unterrichts und während der Pauſen auch andere Per
ſonen als Lehrer das Schulhaus betreten und bei der großen
Zahl der Schulkinder dieſe in keinerlei näheren Beziehungen
zueinander ſtanden Der Angeklagte ſei zwar ſo führte das
Gericht ſchließlich noch aus noch nicht vorbeſtraft die in
kriminierten Verſe enthielten aber eine ſo frivole Läſterung
daß das Gericht eine Gefängnisſtrafe von vier
Monaten für angezeigt erachtete zumal unter Berück
ſichtigung des Umſtandes Jaß die Gottesläſterung vor un
reifen Knaben erfolgte

Geſchäftsverkehr
Für die Veröffentlichung unter dieſer Ueberſchri

die Redaktion keinerlei Verantwortung
Geſchäftsjubiläum Am 17 Juli konnte Herr Lothar Hof

mann ſein 10jähriges Geſchäftsjubiläum feiern Er hat es ver
ſtanden das Etabliſſement Weißbier Salon durch ſein
umſichtige Führung auf die Höhe zu bringen Auch iſt das Lokal
durch ſchöne Konzerte ſo beliebt geworden

Geſchäftsverlegung Der rührige Wirt vom Kronprinz Wil
helm Halberſtädterſtr 8 Ecke Volkmannſtraße hat das frühere

übernimmt

Hotel Badiſcher Hof Kl Brauhausſtr 2 unter dem Namen
Horns Hotel und Reſtaurant neu eröffnet Bekannt

durch ſeine Bierpflege wird er auch ſein Renommé in ſeinem
neuen Unternehmen zu behaupten ſuchen

mÜ

Weran wortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
J Siegfr Dyck Feuilleton r uſw MartinFeuchtwanger für Ausland u letzte Nachrichten Dr Kark
Baerz f d Anzeigenteil J Ludw Donges Druck u Ver
lag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle r an
die Redaktion m Einſendungen uſw ſind an die
Redaktion der Saa itung nicht an die Adreſſe einzelner

R eure zu richten
Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten
einſchließlich Anterhaltungsblatt

Eine neue übecrraſchende Art
im Sommer Obſt zu ſervieren

et da das Obſt reif und ſaftig iſt eignet es ſich
am beſten zu einer erfriſchenden kühlen Mondamin Süß

peife lbeeren Johanniseeren
Den köſtlichen Saft der S
Kirſchen Himbeeren und Pflaumen gewinnt man

durch Auskochen der Früchte
Wird nun ſolcher Fruchtſaft mit

c on ö a m n
gebunden ſo erhält man ſchnell und ſicher wohlſchmeckende
und erfriſchende Fruchtflammeris Alle Salze der Früchte
die dem Körper ſehr dienlich ſind bleiben ſo gekocht

überall erhältlich in Paketen à 60 90 und A45 Pf
im Saft

e
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P Vermietungen V
u m

3 Schützenſtraße 25
Biere ſchöne große

2 Hückereiräume
mit großem Echladen
z Wohnung für 900 Mk zum

1 Okt zu vermieten dch C Dre
o binger Burgſtr 50 Fornſpr 3019

Dagerplätge
Fabrikterrain

mit Gleisenschluss Parzellen
in jeder OArösse pacht und

kaufweise

Hensel Müller
Canenaerweg 2

Gr Steinſtr 16 II
herrſch Wohnung
Ziram Zentralh elektr Licht

Gas Vad Aufzug Staubſauger
Müllabw armwaſſer zum
l Okt od ſp z verm Näh daſelbſt
xx Steinweg 55 II
X 1 Bad Madchenk Speiſek
x Jnnenkloſ Gas auf Wunſch
X auch elektr Licht 1200 zum
x 1 10 zu vorm Näheres
x Steinweg 56 im Laden

Eine freundl Wohnnng
beſtehend aus 4 Zimm 1 Küche
und kleinerem den mit ſonſt
Zubehör pex 1 Oktober zu ver
mieten Näheres bei Frau Kauf
mann Jühnert Dürrenberg

Seebenerftraße 504
5 Zimmer Wohnung
mit Balkon Bad u reichlB 600 r rig u

emreten r Dreb nger
ſtr 50 Fernſpr 3019

Gut möbl Zimmer

mit Schreibtif Gas undlheizung Bad u ſtlavier
ung ſofort zu vermieten

arkt 23 III
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Wäsche Ausstfaftungen
liefert in

allen Ausführungen
bei

solider und preiswerter Bedienung

Bruno freytfag
Gegr 1865
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Prozent

Ulrichsfry

C Im

Halle
Saale

4 Mietsgesuehe J

Wohnung4 Zimmer Küche Vad Jnnen
kloſett per 1 Oktober geſucht

Gefl Offerten mit Preis unter
A 1303 an die Exp d Ztg erb

Geldverkehr V

10 15000 M werden alsothek ſof oder 1 Oktob 14
auf er geſucht Offerten unter
U 1299 an die Exped d Ztg erb

6 Offene len V
Weidbliche l

Tüchtiges Mädth
welches perfekt kochen kann für
einen kleinen Haushalt gesueht
2 Mädchen vorhanden

Johannes Jantzen
enach

Wegen Verheiratung meines
Mädchens ſuche ich zum 1 Auguſt
ein tüchtiges kräftiges

Mädchen
für Küche und Haus nicht unter
18 Jahren Guter Lohn und gute
Behandlung zugeſichert
Frau Profeſſor R Westphal

Naumburg a Grochlitzerſtr 44
Zum 1 Auguſt nach Weißenfels

Alleinmädchen
kleinen Privathaushalt

grrwg das etwas kochen kann
ohn 80 Taler Angebote an

Frau Paſtor Schattenberg z 3
Bad LangenſchwalbBih cawa wach

e Mänuliche V
Städt Arbeitsnachweis
Halle a Salzgrafenſte 3
Usrentgoeltliche Vermittlung

von Arbeit jodor Art f Arboit
gober nud Axbeitnehmor

Gobffuer au Werktagen von
1 und 6 Uam Sopnabdond von 2 Uhr dieſes Blauess

Große
Auto Pneumatiktabrik
ſucht mit der Brauche und
Kundſchaft vertrauten
Platzvertreter

proviſionsweiſe event mit

ne ie e oherVerdieunſt n m e
abe bish Tätigkett Zeugn
bichr 2c unter R I 04an vie Exp ds Blattes

rmässigun
bis xu

Nachfolger
Gr70o s

ar welche an beliebigen

Sarth Leipzigerſtraße Nähe
des Keivziger Turmes

behufs ſpät Heirat bekannt zu

V ute Schläger uWeibdchen rotbraune zu
verk Wilhelmſtr 7 Gartenb II

350 Liter neſgekühli
friſche Pollmilch

Halle frei Haus täglich per
1 Oktober er abzugebenOffert unt Z 1302 an die Exp

s

Die Volksküchen
bofinden ſich

l Brunoswarte Nr 31
l Markt im roten Turm
Speiſen werden verabroeicht von

11 1 Uhr täglich
1 ganze Portion zu 25 Pfg
1 halbe Portion zu 15 Pfg

Marken zu ganzen und halben
agenin beiden Küchen verwendet

werden Lönnen ſind 83 haben bei
Herrn Kaufmann Paul Runket
vormals Otto Hille Geiſtſtr 68
und bei Herrn Kaufmann Ludwig

Suche mit älterer reicher Dame

werden Gefl Offerten u S 1297

Zardekgekehrt

Dr Klautsch
Gr Ulrichstr 31

Von der Relso
zurück

Dentist Richter
KAö nigsetr 17 3

Jeden Dienstag

Fr ThieleC Goetheſtraße 32

70 jähriger Erfolg

Fau de Lys
entfernt alle
Unreinheiten
der Haut ver
leiht ihr ein

jugendilieh
frisohes Aus F
sehen u be

seitigt
schneller als
andere Mittel

Gesichtsfaiten Kunzeln
Sommersprossen Röten und
graue Haut a Fl Mk l
Osonr Ballin sen u jun
Parf Lolpzigerstr 91 u 63

e 4 pro Heſt 65 Pf
Oer neue Jahrgang wird
eröffnet mit dem neueſten

Roman von
Ludwig Ganghofer

Der Ochſenkrieg
der einen ganz erleſenen Genuß t wird Ferner
Romane Novellen u Gedichte
unſerer erſten Schriſtſteller

Jn der Abteilung
Kultur der Gegenwart
wird über die Fortſchritte auf
den wichtigſten Gebſeten

Wo Schaſfens und
Wiſſens berichtet

Große mehrfarbige und
ſchwarze Reproduktionen
bedeutender Kunſtwerke

Jeder Abonnent hat Anſpruch
auf zwei farbige Kunſtblätter

worüber die Ankündigung inNummer 1 Austunſ gibt

Moderne illuſtrierte
Wochenſchrift für
das deutſche Haus

e di c direct emeeJ in Güiutigart
Abonnemenis bei allen Buchhand

tungen und Poſtanſtalten

an die Exp die Ztg erb

Vertreter Herr

halten

Aachruf
Am Sonnabend verschied plötzlich und

unerwartet unser Ober Ingenieur

Herr Hermann Löffler
im Alter von 46 Jahren

Wir verlieren in dem Entschlafenen einen
pflichttreuen Beamten der durch 19 Jahre in
der Abteilung für Heizungs Anlagen in un
seren Diensten gestanden hat und dessen
Heimgang wir sehr bedauenn

Wir werden sein Andenken stets in Ehren

Halle a d den 20 Juli 1914
Hallesche Maschinen und Dampfkessel
Armaturen Fabrik Dicker Werneburg

r 9deſſoxin ſag Beſchäftigung
i u a d Hauſe Goetheſiv 30,2 Tr

4 Wochen verreist
Dr med Kmeise

Dr med Voigt

Familien Nacehriecht,

m X 75
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